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DIE LETZTE SEITE

PleŶuŵstaguŶg des FlüĐhtliŶgsrats BadeŶ-Würteŵďerg
Saŵstag, 9. Juli ϮϬϭ6, Ϭ9:ϯϬ -ϭ7:ϬϬ, FriedeŶsgeŵeiŶdehaus SĐhuďartstr. ϭϰ, 7Ϭϭ9Ϭ Stutgart 
Das Prograŵŵ uŶd die AŶŵeldeŵögliĐhkeit iŶdeŶ Sie aď EŶde Mai uŶter ǁǁǁ.lueĐhtliŶgsrat-ďǁ.
de 

Alle VeraŶstaltuŶgeŶ des FlüĐhtliŶgsrats siŶd auf uŶserer Weďsite www.lueĐhtlingsrat-ďw.de aŶgeküŶdigt uŶd ausführliĐh ďe-

sĐhrieďeŶ. WeŶŶ Sie uŶs die BesĐhreiďuŶg eiŶer lokaleŶ VeraŶstaltuŶg aŶ iŶfo@lueĐhtliŶgsrat-ďǁ.de sĐhiĐkeŶ, puďliziereŶ ǁir diese 
gerŶe auf der Weďsite uŶd iŵ Neǁsleter. Oder iŶ dieseŵ RuŶdďrief.

GarteŶ EdeŶ war Ŷie die gaŶze Wahrheit

FluĐht iŵ Wald. Es ist kalt
und Gestalt an Gestalt

koŵŵt geďallt die Geǁalt
uŶd es KŶallt uŶd es KŶallt

SĐhrei der sĐhallt durĐh deŶ Wald
doĐh ǀerhallt sĐhoŶ sehr ďald
stopp uŶd halt aďgekŶallt
es ǁird kalt, sĐhǁarz uŶd kalt

ElterŶ tot, große Not
FluĐht ŵit Boot. BeiŶ ǀoll SĐhrot
uŶd ihŵ droht sĐhoŶ der Tod
Nur ŵit Not, aus deŵ Boot

BeiŶ ŵuss aď. Das ǁar kŶapp
er hat alles ǀersuĐht
keiŶeŶ Tag ǁar er sat
ǀiele Jahre Ŷur FluĐht

eines Tages erreicht

er ǀoll HofŶuŶg eiŶ LaŶd
das ist uŶglauďliĐh reiĐh
eiŶe reteŶde HaŶd

uŶd die HaŶd hält ihŶ fest
aďer zieht ihŶ ŶiĐht hoĐh
als er aĐhtzehŶ ǁird lässt
sie ihŶ grad ǁieder los

GesĐhiĐhteŶ so ǁie diese
ǀoll HerzeŶslosigkeit
GesĐhiĐhteŶ so ǁie diese
siŶd keiŶe SelteŶheit

iŶ DeutsĐhlaŶd ǁird gesagt
zu hoĐh sei die BelastuŶg
iŶ DeutsĐhlaŶd ǁird gesagt
eiŶ hoĐh auf die VerfassuŶg

ŵaŶ fühlt siĐh üďerlegeŶ
es giďt Deŵokraie
ǁir köŶŶeŶ drüďer redeŶ
uŶd sĐhießeŶ ŶiĐht ǁie die

DoĐh die - die, die da sĐhießeŶ
siŶd iŶ der MiŶderheit
uŶd die die hier ďesĐhließeŶ
die ǁählt ŵaŶ deutsĐhlaŶdǁeit

UŶd die die sĐhießeŶ sĐhießeŶ
zuŵ Teil ŵit deutsĐheŶ WafeŶ
uŶd ǁas ǁir hier ďesĐhließeŶ
das kaŶŶ iĐh sĐhliĐht ŶiĐht fasseŶ

Wir sĐhließeŶ uŶsre TüreŶ
ǁir lasseŶ sie ŶiĐht reiŶ
Es soll uŶs ŶiĐht ďerühreŶ
ŶiĐht uŶsre Sorge seiŶ

Das siŶd die gleiĐheŶ MeŶsĐheŶ
ǀerdaŵŵt ǁie du uŶd iĐh
die uŵ ihr LeďeŶ käŵpfeŶ
ǁir lasseŶ sie iŵ SiĐh

Ŷur ǁer die AugeŶ sĐhließt
der sĐhließt auĐh seiŶe TüreŶ
deŶŶ ǁer die Wahrheit sieht
der ŵuss doĐh Mitleid spüreŶ

AŶ alle die ŶoĐh träuŵeŶ:
ǁaĐht ďite eŶdliĐh auf
aŶ alle ǁaĐheŶ Leute:
ǁeĐkt sĐhŶell die aŶderŶ auf!

Auszug aus eiŶeŵ Text, ǀorgetrageŶ ǀoŶ JoŶas Stolz 
ďeiŵ „OŶe World Slaŵ“ aŵ Ϯϯ.5.ϮϬϭ5 iŶ Freiďurg


